
 

Gemeindeverwaltung 

Schuld/Ahr 

Protokoll über die öffentliche Gemeinderatssitzung  

am 26.03.2024 um 18.30 Uhr, Pfarrheim Schuld 

Anwesend: 

Ortsbürgermeister Helmut Lussi als Vorsitzender 

Ratsmitglieder: 

Larscheid, Tobias; Maaßen, Friederike; Michels, Aaron; Nelles, Jürgen; Wurst, Christoph 

Später hinzugekommen (nach TOP2): Böhmer-Rinke, Elisabeth; Diel, Hans-Peter; Kläsgen, Rainer 

 

Gäste: Bernhard Jüngling (VG Adenau) 

Eröffnung der öffentlichen Sitzung um 18.30 Uhr durch den Vorsitzenden.  

Es wurde form- und fristgerecht eingeladen.  

Begrüßung der anwesenden Ratsmitglieder sowie der Bürgerinnen und Bürger. 

TOP1 

Unterzeichnung der letzten öffentlichen Niederschrift 

TOP2 

Verpflichtung neuer Ratsmitglieder durch den Wahlvorsteher  

Drei neue Mitglieder des Gemeindesrates werden verpflichtet.  

1. Elisabeth Böhmer-Rinke 

2. Hans-Peter Diel 

3. Rainer Kläsgen 

Helmut Nagelschmidt ist aufgrund von Krankheit nicht anwesend und soll in der nächsten Sitzung 

verpflichtet werden. 

Die Beschlussfähigkeit wird geprüft und festgestellt.   

 

TOP3 

Verpflichtung einer/s neuen 1. Beigeordneten für die OG-Schuld. 

Einführung in den Wahlvorgang durch Bernhard Jüngling (gemäß § 40, GemO).  

Vorgeschlagen wird: Dr. Friederike Maaßen 



Als Wahlvorstand: Helmut Lussi 

Wahl: Hans-Peter Diel; Christoph Wurst 

Abgegebene Stimmen: 8 (Acht) 

8 (Acht) Ja-Stimmen 

Dr. Friederike Maaßen nimmt die Wahl zur 1. Beigeordneten an. Es folgt die Einführung durch 

Amtseid und die Überreichung der Ernennungsurkunde. 

 

TOP4  

Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der Erdarbeiten für die 

Straßenbeleuchtung in der Bergstraße, unterer Teil von der Hauptstraße bis  

Kreuzung Ahrweg. 

In der Ortsgemeinde Schuld wurden durch das Flutereignis im Jahr 2021 u. a. die Gehwege im 

unteren Teil der Bergstraße und somit ebenfalls die Fundamente der Straßenbeleuchtung zerstört.  

Derzeit verlegt die Firma Arslan, Schweich in verschiedenen Straßen in Schuld Glasfaserkabel. Um 

Synergieeffekte zu nutzen, sollen im Zuge der Verlegung der Glasfaserkabel die zerstörten 

Straßenbeleuchtungsfundamente sowie die Gehwege in der Bergstraße wiederherstellt werden. 

Die Firma Arslan hat hierzu, basierend auf den Preisen der Ausschreibung „Gehwege Auf dem 

Stausten“ aus 2023, ein Angebot abgegeben. Das Angebot endet mit einer Brutto-Gesamtsumme in 

Höhe von 5.247,90 € und ist als wirtschaftlich und auskömmlich anzusehen. 

Beschlussvorschlag: 

Der Ortsgemeinderat Schuld beschließt, den Auftrag der Erdarbeiten für die Straßenbeleuchtung in 

der Bergstraße, unterer Teil, an die Fa. Arslan, Schweich zum Angebotspreis in Höhe von 5.247,90 € 

zu vergeben. 

Abstimmungsergebnis TOP4 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der 

Erdarbeiten für die Straßenbeleuchtung in der Bergstraße, unterer Teil von der Hauptstraße bis  

Kreuzung Ahrweg. 

Ausschluss wegen Sonderinteresse: 0 (Null) 

Ja-Stimmen: 8 (Acht)  

Nein-Stimmen: 0 (Null) 

Enthaltung: 1 (Eine) 

 

TOP5  

Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der Erdarbeiten für die 

Straßenbeleuchtung in der Hauptstraße 31-41 (Neuschuld). 

Sachlage: 

Derzeit verlegt die Firma Arslan, Schweich in verschiedenen Straßen in Schuld Glasfaserkabel. Um 

Synergieeffekte zu nutzen, sollen im Zuge der Verlegung der Glasfaserkabel die Fundamente der 

Straßenbeleuchtung sowie die Gehwege im Bereich der Hauptstraße 31 – 41 wiederherstellt werden. 



Die Firma Arslan hat hierzu, basierend auf den Preisen der Ausschreibung „Gehwege Auf dem 

Stausten“ aus 2023, ein Angebot abgegeben. Das Angebot endet mit einer Brutto-Gesamtsumme in 

Höhe von 4.498,20 € und ist als wirtschaftlich und auskömmlich anzusehen. 

Beschlussvorschlag: 

Der Ortsgemeinderat Schuld beschließt, den Auftrag der Erdarbeiten für die Straßenbeleuchtung in 

der Hauptstraße 31-41 an die Fa. Arslan, Schweich zum Angebotspreis in Höhe von 4.498,20 € zu 

vergeben. 

Abstimmungsergebnis TOP5 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der 

Erdarbeiten für die Straßenbeleuchtung in der Hauptstraße 31-41 (Neuschuld). 

Ausschluss wegen Sonderinteresse: 0 (Null) 

Ja-Stimmen: 9 (Neun)  

Nein-Stimmen: 0 (Null) 

Enthaltung: 0 (Null) 

 

TOP6 

Beratung und Beschlussfassung über den weiteren Ausbau der Telekom  

mit Glasfaser in der OG-Schuld. 

Die Telekom plant, in Schuld nicht mehr vollständig den Ausbau der Glasfaserleitung durch Erdkabel 

umzusetzen. Stattdessen sollen in Randgebieten wie Neu-Schuld oder Am Berg Masten aufgestellt 

werden. Der Ortsgemeinderat wird mit den betroffenen Bereichen Kontakt aufnehmen, um zu klären, 

inwieweit hier ein Wunsch nach einem Telekomanschluss besteht oder ob der durch Westnetz verlegte 

Glasfaseranschluss als ausreichend angesehen wird. 

Die Beschlussfassung wird mit 9 (Neun) Ja-Stimmen vertagt. 

Information der Gemeindeverwaltung Schuld/Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger: 

 Info-Punkt Telekom Mittwoch, 27.03.2024, 11.00 – 16.00 Uhr an der Kirche, in der Pizzeria 

16.00-19.00 Uhr 

 Die Straßenbeleuchtung in Neu-Schuld wird ergänzt durch vier noch erhaltene Lampen aus der 

Bergstraße. Dort wurden insgesamt 7 Lampen abgebaut, jedoch nur vier sind noch in Gänze er-

halten geblieben. 

 Info zu den kaputten Bordsteinen in der Martinshöhe: Es gibt die Möglichkeit, die Bordsteine in 

der Martinshöhe zu sanieren. Die Ortsgemeinde Wershofen überlegt diesbezüglich auch, so dass 

es sich für die Firma aus Norddeutschland wirtschaftlich lohnt. 

 Am 27.03.2024 findet ein Bauplanungsgespräch zum Abriss Dohmhofbrücke/Neubau Stütz-

wand und Brücke an der Domhofbrücke statt, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 Der Ausbau Ahrstr. zur L73 soll demnächst geplant werden. 

 Es wird zudem zeitnah eine Anliegerversammlung für die Ahrstraße und Gartenstraße geben. 

 Das Projektsteuerungsbüro Schüssler-Plan hat den Zuschlag erhalten und wird voraussichtlich 

ab April beginnen. 



 Die Architektenplanung für das Dorfgemeinschaftshaus schreitet voran, demnächst werden Vor-

schläge/Bewerbungen von Architekten eingehen. Die Vorschläge sollen dann gesichtet werden 

und mit Öffentlichkeitsbeteiligung diskutiert werden. 

 Der Schützenplatz soll vollständig saniert werden. Der Termin dafür ist voraussichtlich Herbst 

2024. 

 Sofern der Gemeinderat auf konkrete Bürgerfragen gesondert eingehen soll bzw. zu einem be-

stimmten Thema nähere Informationen gewünscht sind, gerne vorab zu einer Sitzung die Fragen 

an den Gemeinderat richten. Dann können diese Fragen in der jeweils nächsten Sitzung entspre-

chend beantwortet werden. 

 Die nächste Ratssitzung findet statt am 09.04.2024. 
 
 
 

Die Sitzung endet um 19.45 Uhr. 

 
 

 
____________________________ ___________________________ 

Helmut Lussi Dr. Friederike Maaßen 
(Vorsitzender) (Ratsmitglied und Protokollführerin) 


